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A XX/2018  
IDEENWETTBEWERB  

NICHTOFFENER EINPHASIGER  
DIE ERRICHTUNG EINES VERBINDUNGSWEGES ENTLANG DES SEEUFERS 

ZWISCHEN DEM HAUPTORT FRANZENSFESTE UND DER FESTUNG 
CIG: 

 
NUTZUNG DER KAPAZITÄTEN VON HILFSSUBJEKTEN 

(Pkt. A 3.5 der Wettbewerbsauslobung) 
 

 

 
ERSATZERKLÄRUNG DES HILFSSUBJEKTES 

 

 
 

Es wird vorausgeschickt, dass sich der Bewerber, unter Beachtung von Art. 89 des KODEX, (Name und Nach-

name des einzelnen Freiberuflers oder Bezeichnung der Sozietät / der Gesellschaft / des Konsortiums angeben) 

 

zur Erfüllung der verlangten besonderen Anforderungen (technisch-organisatorische Anforderungen) laut Punkt 

A 3.4 der Wettbewerbsauslobung des Hilfssubjektes (Name und Nachname des einzelnen Freiberuflers oder Be-

zeichnung der Sozietät / der Gesellschaft / des Konsortiums angeben) 

 

bedient, wie unter Buchstabe C) des Bewerbungsantrags (Vordruck 1) angegeben. Die gegenständliche 

Erklärung ist vom gesetzlichen Vertreter des Hilfssubjekts abzugeben. 
 
 
 

Die/Der Unterfertigte  

wohnhaft in (Straße, Nr., PLZ, Stadt, Prov., Staat)  

 

gesetzlicher Vertreter des Hilfssubjektes (Bezeichnung)  

 

Geschäftssitz in (Straße, Nr., PLZ, Stadt, Prov., Staat)  

 

Steuernummer  MwSt.Nr.  

Tel. Nr.  Fax Nr.  

zertifizierte E-Mail-Adresse  

 

ERKLÄRT  
mit ausdrücklichem Bezug auf das Subjekt, das sie/er vertritt 

 
gemäß LG Nr. 17/1993, im Bewusstsein der strafrechtlichen Verantwortung im Falle unwahrer Erklärungen und der ent-
sprechenden Strafen laut Art. 76 des DPR 445/2000 sowie der verwaltungsrechtlichen Folgen laut KODEX und den ein-

schlägig geltenden Rechtsvorschriften 
 

- dass gemäß Art. 89 Abs. 1 des KODEX das Hilfssubjekt die allgemeinen Anforderungen laut Art. 80 des 
KODEX und die Anforderungen laut Wettbewerbsauslobung erfüllt und dass gegenüber dem Hilfssubjekt 
und dem gesetzlichen Vertreter keine Ausschlussgründe nach Art. 80 des KODEX für die Teilnahme am 
Wettbewerbsverfahren vorliegen; 

 
- dass im Sinne und für die Wirkungen von Art. 89 des KODEX das Hilfssubjekt im Besitz der nachstehend 

angeführten, unter Punkt A 3.4 der Wettbewerbsauslobung verlangten besonderen Anforderungen ist, die 
dem Bewerber fehlen und Gegenstand der Nutzung sind:  
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(die geliehenen Anforderungen vollständig, klar und umfassend anführen, entsprechend den Angaben 
unter Buchstabe C) des Bewerbungsantrags) 

 

Nutzung von technischen Dienstleistungen laut  
Punkt A 3.4 Buchstabe A) der Wettbewerbsauslobung 

Für jede geliehene Dienstleistung muss Folgendes angeben werden:  

Auftraggeber, Bezeichnung des Bauwerks, Ausführender, Betrag der Arbeiten in der zutreffenden Klasse, Jahr der Fertig-
stellung und Genehmigung der ausgeführten Dienstleistung/en (letztere Angabe ist nur im Falle von Dienstleistungen ver-
langt, welche für öffentliche Auftraggeber erbracht wurden; 

ID-
Code 

Auftraggeber 
Bezeichnung 

Bauwerk 
Ausführender Betrag der Arbeiten 

Jahr Fertig-
stellung und 

Genehmigung der 
ausgeführten 

Dienstleistungen 

      

      

      

 
 

Nutzung von technischen Dienstleistungen laut  
Punkt A 3.4 Buchstabe B) der Wettbewerbsauslobung 

Für jede geliehene Dienstleistung muss Folgendes angeben werden:  

Auftraggeber, Bezeichnung des Bauwerks, Ausführender, Betrag der Arbeiten in der zutreffenden Klasse, Jahr der Fertig-
stellung und Genehmigung der ausgeführten Dienstleistung/en (letztere Angabe ist nur im Falle von Dienstleistungen ver-
langt, welche für öffentliche Auftraggeber erbracht wurden; 

ACHTUNG: Die Anforderungen laut Buchstabe B) können nur innerhalb der Gruppe geliehen werden, d.h., ein Mitglied der 
Gruppe darf sich die 2 Dienstleistungen nur von einem der Mitglieder der Gruppe ausleihen. 

ID-
Code 

Auftraggeber 
Bezeichnung 

Bauwerk 
Ausführender Betrag der Arbeiten 

Jahr Fertig-
stellung und 

Genehmigung der 
ausgeführten 

Dienstleistungen 

      

      

 
 

Nutzung von organisatorischen Anforderungen laut  
Punkt A 3.4 Buchstabe C) der Wettbewerbsauslobung 

Es muss Folgendes angeben werden: 

Name und Berufsbezeichnung der zur Verfügung gestellten Person/en und, falls der Beauftragte eine Gesellschaft ist, die 
Jahre des Dreijahreszeitraums vor dem Datum der Veröffentlichung der Bekanntmachung, für welche besagte Person/en 
geliehen wird/werden. 

Name der zur Verfügung gestellten Person/en Berufsbezeichnung 
Jahre des Drei-

jahreszeitraumes 

   

   

   

 
 
- dass gemäß Art. 89 Abs. 1 des KODEX das Hilfssubjekt sich gegenüber dem Bewerber/Teilnehmer und 

der Vergabestelle bzw. Auftrag gebenden Körperschaft verpflichtet, die notwendigen, oben genannten 
Ressourcen, über die der Bewerber/Teilnehmer nicht verfügt, für die gesamte Dauer des Auftrags zur 
Verfügung zu stellen; 

 
- dass gemäß Art. 89 Abs. 7 des KODEX das Hilfssubjekt weder einzeln noch als Mitglied einer Gruppe von 

Wirtschaftsteilnehmern am selben Planungswettbewerb teilnimmt; 
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- dass das Hilfssubjekt alle in der Wettbewerbsauslobung enthaltenen Bedingungen und Vorschriften zur 

Gänze und uneingeschränkt annimmt; 
 
- dass dem Hilfssubjekt bewusst ist, 
 

 dass die Vergabestelle im Sinne des Art. 89 Abs. 1 des KODEX den Teilnehmer im Falle unwahrer Er-
klärungen ausschließt, unbeschadet der Anwendung von Art. 80 Abs. 12 des KODEX auf die Unter-
zeichner;  

 

 dass gemäß Art. 89 Abs. 5 des KODEX der Teilnehmer und das Hilfssubjekt gegenüber der Vergabe-
stelle bzw. Auftrag gebenden Körperschaft als Gesamtschuldner für die Leistungen, die Gegenstand 
des Auftrags sind, haften; 

 

 dass es gemäß Art. 89 Abs. 7 des KODEX unzulässig ist, 
- dass sich mehr als ein Teilnehmer auf dasselbe Hilfssubjekt stützt 
- und dass sowohl das Hilfssubjekt als auch jenes, das sich der Kapazitäten bedient, am 

Planungswettbewerb teilnehmen; 
 

 dass nach Art. 89 Abs. 8 des KODEX der Auftrag auf jeden Fall von dem am Planungswettbewerb teil-
nehmenden Subjekt auszuführen ist, dem die Ausführungsbescheinigung ausgestellt wird. 

 
 
 
 
 

Datenschutzhinweis gemäß Art. 13 des Datenschutzkodex (GVD Nr. 196/2003) 
 
Die/Der Unterfertigte erklärt, dass der Teilnehmer, gemäß Art. 13 des Datenschutzkodex (GVD Nr. 196 vom 
30. Juni 2003), über Folgendes informiert worden ist:  
 

Rechtsinhaber der Datenverarbeitung ist die Gemeinde Franzenfeste 

Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist der Bürgermeister xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 
 

Die angegebenen Daten werden, auch in elektronischer Form, für die Ausführung dieses Auftrags und der 
gegenständlichen vertraglichen Leistungen verarbeitet und von der Agentur für die Verfahren und die 
Aufsicht im Bereich öffentliche Bau-, Dienstleistungs- und Lieferaufträge, in ihrer Funktion als externer 
Verantwortlicher für die Datenverarbeitung, für die Durchführung des erteilten Auftrages zur Vorbereitung 
und Abwicklung des Wettbewerbsverfahrens für die Gemeinde Aldein weiterverarbeitet. 
 

Der gesetzliche Vertreter der Agentur ist Direktor Mag. Dr. Thomas Mathà. Verantwortlich für die 
Datenverarbeitung ist der Bereichsdirektor EVS – Einheitliche Vergabestelle Dienstleistungen und 
Lieferungen, der die verschiedenen Subjekte, welche im Bereich der Dienstleistung tätig sind, schriftlich 
ernennt und dafür Sorge trägt, ihnen die notwendigen Anweisungen für eine rechtmäßige Weiterverarbeitung 
der Daten zu erteilen. 
 

Die Daten müssen bereitgestellt werden, um die erforderlichen Verwaltungsaufgaben abwickeln zu können. 
Wird die Angabe der geforderten Daten verweigert, können die gestellten Anträge und eingereichten 
Gesuche nicht bearbeitet werden. 
 

Gemäß den Art. 7 – 10 des GVD Nr. 196/2003 erhält der/die Antragsteller/in auf Antrag Zugang zu 
seinen/ihren Daten sowie Auszüge und Auskunft darüber und er/sie kann, sofern die gesetzlichen 
Voraussetzungen bestehen, verlangen, dass diese aktualisiert, gelöscht, anonymisiert oder gesperrt werden. 
 

 
vollständige und leserliche Unterschrift 
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Der gegenständlichen Ersatzerklärung muss im Sinne des Art. 38 Abs. 3 des DPR Nr. 445/2000 eine einfache Fotokopie 
eines gültigen Erkennungsausweises des Unterzeichners beigefügt sein. 




